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Reinhard Höltgen, Marcus Wieczorek,
Thomas M. Helms
Herzschrittmacher-  und ICD- Kon-
trolle üben, vergleichen, verstehen
anhand von über 75 Fällen
Georg Thieme Verlag, Stuttgart 2006.
69,95 €

Mehr als nur ein
Fallbuch
In diesem Buch wird der Leser
anhand von 76 klinischen Fällen mit
der komplexen Thematik Herzschritt-
macher und ICD vertraut gemacht.
Die Fälle beginnen mit einer kurzen
Darstellung der Klinik und relevanten
Informationen zu den jeweiligen
Schrittmachersystemen und deren
Programmierung. Die darauffolgen-
den Fragen steigern sich im Schwie-

Thomas Bartel und Silvana Müller
(Hrsg.)
Echokardiographie
Urban & Fischer, München 2006.
129,– €

Für Studium und
Klinik
Mit der Vermittlung der wichtigsten
nichtinvasiven bildgebenden Unter-
suchungstechnik in der Kardiologie
stellen sich die Autoren mit diesem
Werk einer besonderen Herausforde-
rung – äußerst erfolgreich. 
Das vorliegende Buch eignet sich her-
vorragend zum Selbststudium dieser
Untersuchungsmethode. Nach einfüh-
render detaillierter Darstellung der
physikalischen und technischen
Grundlagen wird zunächst der typi-
sche Standarduntersuchungsgang
anhand der zu erwartenden Normal-
befunde schrittweise und systema-
tisch dargestellt. Dabei wird nicht an
übersichtlichen Abbildungen, meist
eindrucksvolle Farbfotos, gespart. 
In Form eines Atlas werden dann die
Organveränderungen und Krankheits-
bilder sowie deren Befundkriterien,
Klinik und pathologischen Verände-
rungen umfassend dargestellt. Aus-
führlich erläutert werden auch spe-

Karl W. Lauterbach, Stephanie Stock,
Helmut Brunner (Hrsg.)
Gesundheitsökonomie
Verlag Hans Huber Hogrefe AG, 
Bern 2006. 34,95 €

Guter Einstieg
in ein komplexes
Thema

Entsprechend der Zielsetzung „Lehr-
buch“ werden alle relevanten Themen
der Gesundheitsökonomie knapp,
aber durchaus verständlich und lesbar
dargestellt. Während die ersten drei

rigkeitsgrad innerhalb des Falles. Zur
Bearbeitung stehen zahlreiche Abbil-
dungen der entsprechenden Original-
registrierungen zur Verfügung.
Fragen und Antworten sind jeweils
durch farbige Unterlegung bzw. far-
bige Randbalken gekennzeichnet. In
den „Nota bene“ genannten Abschnit-
ten werden nochmals zusätzliche
Informationen zu den Besonderhei-
ten der Aggregate und deren Verwen-
dung gegeben. Am Ende des jeweili-
gen Falles findet sich zumeist eine
Textbox mit Wissenswertem und
Besonderheiten zu der jeweiligen
Kasuistik.
Durch die Fallerarbeitung, die im
Aufbau dem Vorgehen in der Klinik
weitgehend entspricht, wird ein sehr
großer Lerneffekt erzielt, von dem
nicht nur Einsteiger profitieren. Auch
in entsprechenden Fragestellungen
geübte Internisten und Kardiologen
werden nach Lektüre dieses Buches
bzw. einzelner Fälle von den Erfah-
rungen der Autoren profitieren.
Eine Schwierigkeit für den Kliniker
ist, trotz einer Vielzahl von unter-
schiedlichen Systemen mit ihren ent-
sprechenden Updates den Überblick
zu behalten. Im vorliegenden Buch
werden die verschiedenen Schritt-
macher und ICDs jeweils mit ihren
grundlegenden Anwendungsschritten
vorgestellt. Erfreulicherweise werden
alle renommierten Aggregat-Herstel-
ler berücksichtigt.
Ein kleines Manko ist, dass die Liste
der Fallzuordnungen zu den Diagno-
sen nur online auf der Homepage des

Verlages zu finden ist. Hier wäre eine
Beilage bei Auslieferung des Buches
benutzerfreundlicher. 
Die drei Autoren, seit vielen Jahren
schwerpunktmäßig auf diesem
Gebiet der Kardiologie aktiv und
dafür bekannt und renommiert,
schließen im Bereich Herzschrittma-
cher und Defibrillatoren mit diesem
Buch eine Lücke in der Fachliteratur.
Nicht nur der erfahrene Kardiologe
realisiert sehr schnell die Detail-
kenntnisse der Verfasser und kann
von deren didaktischen Ansätzen
profitieren. 

Fazit: Ein gelungenes Lehr- und Fall-
buch mit dem das Lernen Spaß
macht. Diesem Werk ist eine große
Resonanz zu wünschen. Es sollte in
keiner Klinikbibliothek fehlen und
wird insbesondere in Schrittma-
cherambulanzen schnell unverzicht-
bar sein. Der Preis ist im Verhältnis
zum extrahierbaren Wissen sehr
angemessen.

Dr. med. Walter Oskar Schüler

Kapitel auch ohne spezielle Vorkennt-
nisse von der Zielgruppe Ärzte, Pfle-
gekräfte und andere Mitarbeiter des
Gesundheitswesens zu verstehen
sind, setzt Kapitel 4 (Methoden der
Gesundheitsökonomischen Bewer-
tung) Detailwissen im Bereich Statis-
tik/Mathematik voraus. Sehr gut
gelungen sind die vielen Darstellun-
gen und Tabellen zur besseren Ver-
ständlichkeit sowie die übersichtliche
Gliederung. Die jedem Kapitel voran-
gestellte Einleitung führt zum Thema
hin und erläutert die zugrunde lie-
gende Problematik. Viele nützliche
Hinweise auf weiterführende Litera-
tur und Internetadressen am Ende
jedes Kapitels verlocken zur vertie-
fenden Beschäftigung mit den behan-
delten Inhalten. Die teils am Ende der
Kapitel eingefügten Kontrollfragen
erhöhen den Nutzen für Studenten
und bei der Prüfungsvorbereitung.
Die Autoren bemühen sich um eine
ausgewogene Darstellung beim Ver-
gleich der unterschiedlichen Modelle
des Gesundheitswesens, viele Beispie-
le erleichtern das Verständnis. 
Leider ist das Abkürzungsverzeichnis
sehr knapp gehalten, immer wieder
finden sich im Text Abkürzungen, die
sich weder selbst erklären noch im
Verzeichnis zu finden sind. Auch das
Stichwortverzeichnis hätte umfang-
reicher ausfallen können, um rasch

ziellere Untersuchungsmethoden aus
dem Bereich der Echokardiographie,
wie die 3-D-Echokardiographie, alle
Doppler-Verfahren, das TEE, die Kon-
trast- und Stressechokardiographie,
die harmonische Bildgebung, der
perioperative und interventionelle
Einsatz der Echokardiographie sowie
die intrakardiale Echokardiographie.
Zahlreiche, farbig hervorgehoben,
Tipps und Merksätze weisen auf das
Wesentliche und klinisch bedeu-
tungsvolle Zusammenhänge hin. Posi-
tiv fällt weiterhin die Vermittlung
individueller Erfahrungswerte der
Autoren auf. Im hinteren Teil des
Buches werden die häufigen Befunde
und ihre Differenzialdiagnosen über-
sichtlich zusammengefasst, so dass
sich das Buch auch als Nachschlage-
werk während der Untersuchung am
Patientenbett empfiehlt. Eine umfas-
sende und übersichtliche Normwert-
tabelle zum schnellen Nachschlagen
der kardialen Dimensionen und Para-
meter komplettiert diesen positiven
Eindruck.

Fazit: Insgesamt handelt es sich bei
diesem Lehrbuch um eine sehr
umfassende und strukturierte Dar-
stellung der diagnostischen Möglich-
keiten der Echokardiographie. Dem
Kollegen, der sich diesem Thema im
ausführlichen Selbststudium wid-
men möchte, sei das vorliegende
Werk nahegelegt. Dank der kompri-
mierten Darstellung der häufigsten
Befunde am Ende des Buches, eignet
es sich ebenfalls hervorragend zum
schnellen Nachschlagen im hekti-
schen kardiologischen Stationsalltag.

Dr. med. Klaus-Peter Schaps
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die gesuchten Informationen finden
zu können. Sehr gerne hätte ich
neben Namen und aktuellem Arbeits-
platz der Autoren auch Details zu
Qualifikation und bisherigen Arbeits-
bereichen erhalten. Einzelne Schreib-
fehler, teilweise fehlende Wörter und
Satzteile sollten bei einer Überarbei-
tung korrigiert werden.

Fazit: Ein gelungenes Lehrbuch der
Gesundheitsökonomie, gut geeignet
als Einstieg in das komplexe Gebiet.
Empfehlenswert für jeden, der im
Gesundheitssystem arbeitet und
über den Tellerrand des eigenen
Fachgebiets hinausschauen möchte
oder in der aktuellen politischen
Diskussion zur Umstrukturierung
des deutschen Gesundheitswesens
kompetent mitreden möchte. Gutes
Preis-Leistungs-Verhältnis. 
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